
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/1658/2008 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 15.04.2008 

 
Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Aktenzeichen/Telefon: - Al -/1032 
Verfasser/-in: Frank Schmidt, SPD-Fraktion 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat 21.04.2008 Zur Kenntnisnahme 
Ausschuss für Soziales, Familie, Jugend und Sport 23.04.2008 Beratung 
Stadtverordnetenversammlung 08.05.2008 Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Sportentwicklungsplanung Stadt/Landkreis 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 14.04.2008 - 
 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird damit beauftragt, mit dem Landkreis Gießen mit dem Ziel in Kontakt 
zu treten, einen gemeinsamen Sportentwicklungsplan zu erstellen und bei dabei die 
Sportkommissionen von Stadt und Landkreis Gießen mit einzubeziehen. In diesem 
Sportentwicklungsplan sollen Leitziele einer bedarfsgerechten, zukunftsweisenden und 
nachhaltigen kommunalen Sportentwicklung unter Berücksichtigung von Ökologie, 
Ökonomie und Sozialem enthalten sein. 
 
 
Begründung: 
Die vom Sportamt der Stadt Gießen koordinierte Podiumsdiskussion über 
zukunftsorientierte Sportstättenentwicklungsplanung vom 2.April 2008 hat die 
Notwendigkeit gemeinsamen Handels für unsere Region unterstrichen und deutlich 
gemacht, wie eminent wichtig eine aufeinander abgestimmte Sportentwicklungsplanung 
in Stadt und Kreis Gießen sowie ein praktikables und überzeugendes Konzept für eine 
zeitgemäße Sportentwicklungsplanung ist. 
Für diese Sportentwicklungsplanung sollen dabei insbesondere die Veränderungen im 
Sport-, Spiel- und Freizeitverhalten wie auch im Bereich der Erholung, der 
bedarfsgerechten Versorgung mit Sportstätten und der Optimierung vorhandener 
Einrichtungen berücksichtigt werden. Mit dem Sportentwicklungsplan soll 
Planungssicherheit für Vereine, Institutionen, private Anbieter und kommunale Interessen 
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geschaffen werden. Für die Erstellung des Planes einzubeziehen sind neben den 
Sportkommissionen von Stadt und Landkreis Gießen nicht nur die aktiven Sportler und 
deren Vereine, insbesondere der Sportkreis Gießen, sondern auch mittels Umfragen die 
Interessen der unorganisierten Freizeitsportler und die Bürger Gießens sowie aus dem 
gesamten Landkreis. 
 
 
Frank W. Schmidt 
Stadtverordneter 
 
 




